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um zugleich den Menon zu überführen, alle seine
Strategen *) undLochagen mitnahm — so wurden

sämmtliche Griechen nur allzusehr wegen ihres
bisherigen Mißtrauens gerechtfertigt, als ihre
Führer von dem Tissaphernes gegen das gegebne
Dort gefangen genommen und in Ketten zum
Könige abgeführt wurden, der sie, bis auf Me-
non, hinrichten ließ, und hoffte, daß sich un¬
terdessen die verwaisten Griechen würden erge¬
ben haben zu einem gleichen Loose.

Allein die treulosen Perser benutzten nicht
so schnell die erste Verwirrung der Griechen,
als diese sich aus verzweifelnder Furcht zu ver¬
zweifeltem Muth ermannten. Den Beistand
der von den Persern beleidigten Götter hofften
sie nun zuversichtlich, und der plötzliche, durch
einen bedeutsamen Traum erregte Muth und Ent¬

schluß des frommen Athenienser Xenophon,—
der als ein Freiwilliger diesem Zuge beiwohnte
und jetzt auftretend mir Ermahnungen, Vor¬
schlägen und Hoffnungen, die vorher Kleinmü-
thigen begeisterte — schien das erste göttliche und
glückliche Zeichen. Auf seinen Rath schritt man
zur Wahl neuer Strategen, unter denen beson¬
ders der alte Cheirifophos, seines Anfehns

wegen

*) Diese führte» jeder den von ihnr gebildeten Söldner¬
haufen, die Lochagen zunächst nach ihnen einzelne ?lb-

kheilun.gcii in den Hansen.


